
 
 

 

Beschlussvorlage Nr.: 258/2024 Datum: 20.11.2024 

Beratungsart: ☒ öffentlich ☐ nicht öffentlich 

 

Beratungsfolge 

Nr. Stadtvertretung / Fachausschuss  Sitzungstag 

1  Ausschuss für Soziales, Sport und Kultur  

2  Bildungsausschuss  

3  Ausschuss für Umwelt und Verkehr  

4  Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauwesen  

5 X Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus, öffentliche Sicherheit 

und Digitalisierung 

03.12.2024 

6 X Hauptausschuss 09.12.2024 

7 X Stadtvertretung 12.12.2024 

 
 

 nachrichtlich: Junger Rat 

 
 

Schluss- und Mitzeichnungen 

gez. Th. Haß gez. Hansen gez. Stubbmann  

Bürgermeister Büroleiterin Amtsleitung Sachbearbeitung 

 
 
1. TOP:  

 

 Feuerwehr Schwentinental; 

 Hier: Ersatzbeschaffung eines Löschfahrzeugs für die OFW Raisdorf 

 

2. Sachverhalt und Problemdarstellung: 
 
Im Rahmen der Beratungen zur Aufstellung des Haushalts 2024 wurde durch die 
Ortsfeuerwehr Raisdorf die Beschaffung eines Hilfsgruppenlöschfahrzeugs (HLF) 20 als Ersatz 
für das 1995 beschaffte Löschfahrzeug (LF) 16/12 angemeldet. Die Ersatzbeschaffung ist 
bereits seit einigen Jahren in Planung. Im Zuge der Beratungen wurde die Fahrzeuganmeldung 
der OFW Raisdorf in den Haushalt 2024 als Verpflichtungsermächtigung für das Jahr 2025 
aufgenommen. Die Höhe des Kaufpreises wird aktuell mit 540.000 € beziffert. 
 
Die Art der Einsatzfahrzeuge und die Nutzungsdauer werden im Rahmen der Aufstellung eines 
Feuerwehrbedarfsplans für das entsprechende Gemeinde- bzw. Stadtgebiet ermittelt. Die 
Feuerwehrbedarfsplanung ermöglicht die umfassende Berechnung der Leistungsfähigkeit einer 
Feuerwehr unter Berücksichtigung von Einsatzmitteln, Einsatzkräften und der gesetzlichen 
Hilfsfrist. Der Bedarfsplan wird als Entscheidungsgrundlage z.B. bei der Neu- oder 
Ersatzbeschaffung von Feuerwehrfahrzeugen und sonstigen Materialien zum Zwecke des  
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Brandschutzes herangezogen.  
Obwohl sich die verbaute Technik bei den neueren Fahrzeuggenerationen sehr schnell 
weiterentwickelt und die beschafften Fahrzeuge nach einigen wenigen Jahren „veraltet“ sind, 
wurde die Nutzungsdauer für Löschfahrzeuge auf 25 Jahre festgelegt. Die Fahrleistung der 
Fahrzeuge in diesem Zeitraum ist verhältnismäßig gering, die Technik allerdings ist dann 
veraltet und sollte dringend erneuert werden. Zudem steigt der Reparaturbedarf und bei älteren 
Fahrzeugen ist nicht auszuschließen, dass es zu einem Engpass bei der Lieferung von 
Ersatzteilen kommt.  
Die Nutzungsdauer des LF 16/12, Indienststellung 1995, beträgt zum Zeitpunkt der geplanten 
Ersatzbeschaffung in 2025 30 Jahre. In den letzten 2 Jahren summiert sich der 
Reparaturbedarf auf rund 9.000 €. Im Rahmen der Haushaltsberatungen hatte der 
Gemeindewehrführer den Zustand des Fahrzeugs beschrieben. Siehe hierzu die 
Sachstandsmitteilung Nr. 096/2024. Eine Ersatzbeschaffung erscheint dringend geboten.  
 
Eine Ersatzbeschaffung kann erfolgen durch den Erwerb eines neuen Fahrzeugs, eines 
Vorführfahrzeugs oder eines älteren gebrauchten Fahrzeugs.  
Gebrauchte Fahrzeuge sind zwar grundüberholt, technisch in der Regel aber nicht auf dem 
neuesten Stand. Es gibt Anbieter, die gebrauchte Löschfahrzeuge zu sehr unterschiedlichen 
Preisen anbieten. Diese sind zumeist abhängig vom Baujahr und von den geleisteten 
Betriebsstunden. Bisherige Recherchen, ein geeignetes gebrauchtes Löschfahrzeug zu 
ermitteln, waren erfolglos.  
Neben der Beschaffung eines Neufahrzeugs erscheint vorteilhaft auch der Erwerb eines 
Vorführfahrzeugs. Vorführfahrzeuge sind auf dem neuesten Stand der Technik und haben eine 
geringe Anzahl von Betriebsstunden abgeleistet. Sie werden zum Teil inklusive des kompletten 
Zubehörs veräußert, das ansonsten separat beschafft werden müsste. Der Kaufpreis liegt, 
bedingt durch die Ausstattung und abhängig vom Baujahr, in der Regel knapp unter dem 
Neupreis.  
 
Die Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeugs, ob neu oder in einem guten gebrauchten 
Zustand, bedingt die Durchführung eines Ausschreibeverfahrens. Durch die Ausschreibung 
wird die Stadt in die Lage versetzt, ein Fahrzeug, speziell abgestellt auf die Bedürfnisse der 
Wehr, zu beschaffen. Das Zubehör / die Ausrüstung ist im Zuge der Ausschreibung 
grundsätzlich gesondert zu beschaffen. 
Die Beschaffung eines Neufahrzeugs, eingeschränkt auch die eines Vorführfahrzeugs bzw. 
eines bis zu 4 Jahre alten Fahrzeugs, wenn es neuwertig, überholt und technisch voll 
einsatzfähig ist, ist aufgrund der Richtlinie zur Förderung des Feuerwehrwesens im Kreis Plön 
förderfähig. Geltende Vergaberichtlinien sind dabei einzuhalten.  
 
Der jeweilige Fördersatz zur Beschaffung von Fahrzeugen, Gerätschaften und Ausrüstung 
richtet sich aufgrund der aktualisierten Förderrichtlinie nach der finanziellen Leistungskraft der 
jeweiligen antragstellenden Kommune. Derzeit wird die Stadt Schwentinental als finanzkräftig 
eingestuft und erhält für die Beschaffung lediglich 5% von einem für dieses Fahrzeug 
festgelegten Kostenhöchstbetrag. Dieser beläuft sich für ein HLF 20 auf 330.000 €. Sofern die 
Beschaffung durch einen externen Dienstleister erfolgt, was derzeit geplant ist, werden weitere 
5 % gewährt. Dies vorausgeschickt können nach derzeitigem Stand zwischen 16.500 € und 
33.000 € an Fördermitteln eingeworben werden. 
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3. Lösungsvorschlag: 
 
Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, die Beschaffung eines förderfähigen 
Löschfahrzeugs (neu oder neuwertig) über einen externen Dienstleister einzuleiten. Im 
Vorwege ist eine Förderung des Fahrzeugs im Zusammenhang mit der vorzeitigen 
Beschaffung über den Kreis Plön zu beantragen. 
 
 
4. Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Die voraussichtlichen Kosten der Beschaffungsmaßnahme in Höhe von rund 540.000 € haben 
Eingang gefunden als Verpflichtungsermächtigung in den Haushalt 2024 für das Jahr 2025. 

 
 
5. Beschlussempfehlung: 

 
Beschluss des Ausschusses für Wirtschaft, Tourismus, öffentliche Sicherheit und 
Digitalisierung 
 
Dem Hauptausschuss und der Stadtvertretung wird empfohlen, der Ersatzbeschaffung eines 
Löschfahrzeugs, alternativ eines förderfähigen gebrauchten Löschfahrzeugs, zuzustimmen. 
 
Die voraussichtlichen Kosten in Höhe von 540.000 € sind in den Haushalt 2025 eingestellt worden. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Antrag auf Förderung der Beschaffungsmaßnahme beim 
Kreis Plön zu stellen. 
 

 

 

Beschluss des Hauptausschusses 
 
Der Stadtvertretung wird empfohlen, der Ersatzbeschaffung eines Löschfahrzeugs, alternativ eines 
förderfähigen gebrauchten Löschfahrzeugs, zuzustimmen. 
 
Die voraussichtlichen Kosten in Höhe von 540.000 € sind in den Haushalt 2025 eingestellt worden. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Antrag auf Förderung der Beschaffungsmaßnahme beim 
Kreis Plön zu stellen. 
 

Abstimmung 

Dafür Dagegen Enthaltungen Kenntnisnahme Vertagung Keine Abstimmung 

 
 

     

Abstimmung 

Dafür Dagegen Enthaltungen Kenntnisnahme Vertagung Keine Abstimmung 
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Beschluss der Stadtvertretung 
 
Der Ersatzbeschaffung eines Löschfahrzeugs, alternativ eines förderfähigen gebrauchten 
Löschfahrzeugs, wird zugestimmt. 
 
Die voraussichtlichen Kosten in Höhe von 540.000 € sind in den Haushalt 2025 eingestellt worden. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Antrag auf Förderung der Beschaffungsmaßnahme beim 
Kreis Plön zu stellen. 
 
 

 

Abstimmung 

Dafür Dagegen Enthaltungen Kenntnisnahme Vertagung Keine Abstimmung 

 
 

     


